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Veranstaltungskooperation
Bund Deutscher Landschaftsarchitekt:innen bdla, 

Landesverband Hessen e.V. 

Bund Deutscher Landschaftsarchitekt:innen bdla, 
Landesverband Baden-Württemberg e.V.

Medienpartner

Mit freundlicher Unterstützung von

Fortbildung
Die Veranstaltung wird von der Architektenkammer 
Hessen als Fort- und Weiterbildung mit 6 Unterrichts-
einheiten für Mitglieder der Fachrichtungen Architektur / 
Landschaftsarchitektur / Stadtplanung anerkannt.  
Die Anerkennung für weitere Länder-Architekten-
kammern erfolgt entsprechend.

Foto: Jänicke (links oben/unten), Landschaftsarchitektur+ (rechts oben), 
Bruns Pflanzen (rechts unten)

Mehr Landschaftsarchitektur 
wagen 2.0! – Wie integrative 
Planungsstrategien die Folgen 
des Klimawandels mindern

Die Auswirkungen des Klimawandels sind im alltäglichen Leben 
spürbar und beeinflussen die globalen Lebensgrundlagen. Die 
Landschaftsarchitektur ist als integrative Planungsdisziplin in 
der Erarbeitung von Lösungsansätzen besonders gefragt. Sie ist 
das Bindeglied auf fachdisziplinärer Ebene zwischen Struktur-
lösung und Objektplanung. Sie erhebt, bewahrt und entwickelt 
die Belange von Natur und Landschaft. Gleichzeitig setzt sie 
planerische Ansprüche gestalterisch um und trägt einen großen 
Beitrag zur Schaffung unserer erlebbaren Umwelt.

Im Rahmen der Veranstaltung 2021 ging es um Klimawandel 
und Klimaanpassung. Dabei lag der Fokus primär auf dem 
wissenschaftlichen Umgang damit. Dem Erfassen, der Analyse, 
den Auswirkungen, den Stadtklimaanalysen, der Vegetations-
verwendung etc.

In der Tagung 2022 wird das Themenspektrum mit dem 
Schwerpunkt des praktischen Umgangs in der Landschafts-
planung und Landschaftsarchitektur behandelt. Hier vor allem 
auch unter Einbeziehung der Verantwortlichen aus den Städten, 
Kommunen und den einzelnen Fachbehörden, sowie in der 
Anwendung der einzelnen Vegetationstypen und -formen bei 
konkreten Projekten.

Beispiele aus der Praxis geben Einblicke in zukünftige Um-
setzungsstrategien und zeigen den derzeitigen Umgang mit 
den Aufgaben der Struktur- und Objektplanung. Die Beiträge 
behandeln Projekte der öffentlichen Verwaltung, der Planungs-
büros sowie der Wissenschaft und Forschung. Die Tagung  
soll es ermöglichen, die Position der Disziplinen gemeinsam 
zu beleuchten und einen Diskurs anzuregen.



19. Oktober 2022

09.30 Uhr
Einlass und Anmeldung der Teilnehmer:innen

10.00 Uhr
Begrüßung und Einführung
Ernst Bauermann
Mitglied im Vorstand des bdla Hessen
Freier Landschaftsarchitekt bdla 
Partner im Büro Riehl Bauermann + Partner  
Landschaftsarchitekten, Kassel

Moderation
Prof. Dipl.-Ing. Wigbert Riehl
Universität Kassel, FB06 ASL, Fachgebiet  
Landschaftsarchitektur – Technik

10.15 Uhr
Just Paint It Green! – Können wir uns „Grün“ in der 
Klimaanpassung überhaupt noch leisten?
Dr.-Ing. René Burghardt
Landschaftsplaner und Stadtklimatologe
Burghardt und Partner, Ingenieure (BPI Kassel) und
Universität Kassel, Forschungsstelle Klimadynamik,
Raum + Objekt (KliRO)

11.00 Uhr
Stadtklima und Klimawandelanpassung in  
Forschung und Praxis
Prof. Dr. Britta Jänicke
Fachbereich Architektur, Stadt- und Landschaftsplanung,
Fachgebiet Umweltmeteorologie, Universität Kassel

11.45 Uhr 
Grüne Dächer und Wände – Umsetzung einer Strategie.
Ansprüche, Praxisbeispiele, Erfahrungen aus der 
Hamburger Stadtverwaltung
Dr. Hanna Bornholdt
Referentin im Bereich Stadtgrün und Landschaftsplanung
Behörde für Umwelt, Energie. Klima und Agrarwirtschaft 
(BUKEA) Freie und Hansestadt Hamburg

12.30 Uhr
„Weine nicht, wenn der Regen fällt!“ –
Das Spektrum der Oberflächenentwässerung
Hans-Jürgen Röcker
Public Affairs Management, Seminarleitung,  
Birco GmbH, Baden-Baden

12.45 Uhr
Licht, Natur und Mensch – Ein Kompromiss
Stephan Andres
Focus Lighting GmbH, Harrislee

13.00 Uhr
Rückfragen, Diskussion und Austausch
Moderation Prof. Dipl.-Ing. Wigbert Riehl

13.15 Uhr
Mittagsimbiss im Foyer

14.15 Uhr
Klimaangepasste Stadtentwicklung in Würzburg –  
am Nexus von Wissenschaft, Institutionalisierung  
und Umsetzungspraxis
Dr. Christian Göpfert
Leiter Stabsstelle Klima und Nachhaltigkeit
Stadt Würzburg – Fachbereich Umwelt- und Klimaschutz

15.00 Uhr
Von Anfang an mitgedacht: mit Gebäudebegrünung  
Mehrwert schaffen –  Herausforderungen und Lösungen  
aus der Praxis
Felix Holzapfel-Herziger
Freier Landschaftsarchitekt bdla
Landschaftsarchitektur+ Holzapfel-Herziger &  
Benesch PartG mbB, Hamburg

15.45 Uhr
„Nachhaltige Dach- und Fassadenbegrünungen – 
Herausforderungen auf die sich verändernden  
klimatischen Bedingungen“
Christoph Kluska
Landschaftsarchitekt,
Bruns Pflanzen-Export GmbH & Co. KG, Bad Zwischenahn 

16.30 Uhr
Zusammenfassung, Rückfragen und Abschlussdiskussion
Moderation Prof. Dipl.-Ing. Wigbert Riehl

ca. 17.00Uhr
Ende der Veranstaltung

Tagungsort
Tagungszentrum Haus der Kirche Kassel
Wilhelmshöher Allee 330 | 34131 Kassel, 
Raum 110 + Foyer
tagungszentrum-kassel.de/tagungen/haus-der-kirche

Übernachtungskontingent –  
Stichwort „bdla Hessen“ bis 06.09.2022
Pentahotel Kassel
Bertha-von-Suttner-Straße 15 | 34131 Kassel
Penta Standard Zimmer: 
99 € inkl. Frühstück/Person + ÖPNV kostenfrei
Fon +49 69 25 6699 300
reservations.kassel@pentahotels.com,
www.pentahotels.com/de/hotels/deutschland/kassel

Alternative – kein Kontingent!
Kurparkhotel Bad Wilhelmshöhe
Wilhelmshöher Allee 336 | 34131 Kassel
Fon +49 561 318 90
kurparkhotel-kassel.de

Tagungsgebühren
190 Euro Tagungspauschale
110 Euro Sonderpreis Mitglieder bdla
  40 Euro Sonderpreis bdla Juniormitglieder / Studierende

Online-Anmeldung
Wir bitten um Anmeldung im Internet:
www.bdla.de/event/mehr-Landschaftsarchitektur-wagen-2.0

Sie erhalten per E-Mail eine Anmeldebestätigung nebst 
Rechnung.

Anmeldeschluss: 05. Oktober 2022

Stornobedingungen
Für Anmeldungen, die nicht bis 2 Wochen vor Veranstaltungs-
beginn zurückgezogen werden, müssen die Kosten voll berech-
net werden. Eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers ist 
möglich. Bei einer zu geringen Teilnehmerzahl behält sich der 
Veranstalter vor, die Tagung abzusagen. Bitte beachten Sie bei 
der Online-Anmeldung die datenschutzrechtliche Erklärung.


